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Antrag 

AT-S 5-039/2026 

Federführung: Digitalisierung 

Aktenzeichen:  
Antragsteller: AfD 
Bearbeiter/in: Theresa Heß 
Verfasser/in: Robin Münk 

 

Datum: 12.10.2026 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 
Magistrat 26.10.2026 vorberatend 
Haupt - und Finanzausschuss 28.10.2026 vorberatend 
Stadtverordnetenversammlung 29.10.2026 beschließend 

 
 
AfD Prüfantrag v. 10.10.2026 
Erstellung eines interaktiven Bürger-Haushaltsportals nach dem Vorbild „Hofheims Haus-
halt“ 
 
Antrag: 
Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher Fischer,  
 
hiermit stellen wir für die nächste Stadtverordnetenversammlung folgenden (Prüf-)Antrag:  
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:  
 
Der Magistrat der Stadt Karben wird beauftragt, eine eigenständige, leicht verständliche und in-
teraktive Homepage für den Karbener Haushalt zu erstellen und zu betreiben. Das Portal soll sich 
in Konzeption, Aufbau und Funktionen eng am Vorbild der Stadt Hofheim am Taunus (https://hof-
heims-haushalt.de/) orientieren.  
 
Ziel soll sein, den Bürgern eine zentrale, zeitgemäße Anlaufstelle zu bieten, um sich einfach und 
schnell über die finanzielle Lage der Stadt Karben zu informieren, Haushaltsdaten interaktiv nach-
zuvollziehen und sich aktiv an der Haushaltsgestaltung zu beteiligen.  
 
Das Portal soll dabei mindestens folgende drei Kernbereiche umfassen:  
 
1. Finanz-Dashboard:  
Eine transparente, vierteljährlich aktualisierte Darstellung der wichtigsten Kennzahlen (z. B. Liqui-
dität, Verschuldung, Jahresergebnis) inklusive eines Soll-Ist-Vergleichs. Visuelle Aufbereitungen 
(wie die Grafik „Wohin geht mein Euro?“) sollen den Haushalt auch für Laien verständlich machen.  

2. Interaktiver Haushaltsrechner:  
Ein digitales Tool, bei dem Bürger über vereinfachte Stellschrauben den Haushalt der Stadt selbst 
ausgleichen können. Dabei sollen die Auswirkungen von Sparmaßnahmen oder Einnahmensteige-
rungen auf den Hebesatz und Beispielhaushalte sofort und transparent („mit Preisschild“) simuliert 
werden.  

3. Ideenplattform für Bürger:  
Ein einfaches Online-Formular, über das Vorschläge zu Einsparungen, Mehreinnahmen oder Pro-
zessoptimierungen eingereicht werden können und öffentlich einsehbar sind.  
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Begründung: 
Die Kommunalfinanzen in Hessen stehen vor historischen Herausforderungen. Auch für die Stadt 
Karben wird es in den kommenden Jahren immer wichtiger, Haushaltskonsolidierungen nachvoll-
ziehbar und transparent zu gestalten. Die klassischen, oft hunderte Seiten langen Haushaltspläne 
sind für die breite Öffentlichkeit schwer zugänglich und hemmen das Interesse an kommunalpoliti-
scher Mitgestaltung.  
 
Das erfolgreiche Vorbild aus Hofheim zeigt, wie moderne Bürgerbeteiligung unter dem Motto „Se-
hen, verstehen, mitgestalten“ funktioniert. Die Berichterstattung und die Erfahrungen mit dem dorti-
gen Portal verdeutlichen wesentliche Argumente, die auch für Karben von großem Nutzen sind:  
 

• Wenn Bürger schwarz auf weiß sehen, wohin jeder Euro fließt und wie sich die städtische 
Liquidität entwickelt, stärkt das das Vertrauen in die Entscheidungen der Politik und des 
Magistrats.  

• Durch den interaktiven Haushaltsrechner schlüpfen die Bürger selbst in die Rolle des Käm-
merers. Sie lernen spielerisch, dass jede Forderung und jede Einsparung ein „Preisschild“ 
besitzt und direkte Auswirkungen auf Steuern oder städtische Leistungen hat. Dies führt zu 
einer Versachlichung der Debatten in der Stadtgesellschaft.  

• Bürger, Gewerbetreibende sowie die Mitarbeiter der Verwaltung selbst besitzen oft hervor-
ragende und praxisnahe Ideen, wie Abläufe verbessert oder Kosten gespart werden kön-
nen. Da jeder Vorschlag öffentlich einsehbar ist, erfolgt durch die Plattform eine Bündelung 
dieses Wissens an einem zentralen Ort. Dadurch wird sie zu einem ernstzunehmenden In-
strument der Bürgerbeteiligung  

 
Ein solches Portal ist eine zeitgemäße Investition in die digitale Bürgerbeteiligung und signalisiert, 
dass die Stadt Karben die Anliegen und die Mitwirkungsbereitschaft ihrer Einwohner ernst nimmt.  
Um eine zeitnahe Umsetzung zu prüfen, sollte der Magistrat zudem ermitteln, ob Softwarelizenzen 
oder die technische Plattform der Stadt Hofheim im Sinne interkommunaler Zusammenarbeit ge-
nutzt oder adaptiert werden können.  
 
Mit freundlichen Grüßen  
Christian Rohde 
 
 
Anlagenverzeichnis: 
1. AfD Antrag v. 10.10.2026 - Erstellung eines interaktiven Bürger-Haushaltsportals nach dem 

Vorbild „Hofheims Haushalt“ 




